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»Über Ausbeutung geredet«
Von  Peter Nowak

Seit dem 1. Februar streiken in Dresden-Neustadt drei Kellner der Szenekneipe
»Trotzdem«. Wolf Meyer ist einer von ihnen und hat mit der Jungle World
gesprochen.

Was ist der Grund eures Streiks?
Die Kneipeninhaberin hat drei gewerkschaftlich in der Freien Arbeiterinnen- und Arbeiter-
Union organisierten Kellnern zum 28. Februar gekündigt. Die FAU hat die Chefin zur
Rücknahme der Kündigung und zum Abschluss eines Haustarifvertrags aufgerufen.
Nachdem keine Reaktion kam, haben wir den Streik begonnen.
Weshalb wurde euch gekündigt?
Die Chefin erklärte, es habe Diebstähle im Warenlager gegeben, die an die Substanz
gingen. Da mehr Leute als die drei Gekündigten als mögliche Täter in Frage kommen,
sehen wir den Vorwurf als Verleumdung. Mittlerweile hat sie klargestellt, dass zu dem
Lager sogar ihre Verwandten Zugang haben.
Steht die Kündigung im Zusammenhang mit eurer gewerkschaftlichen Tätigkeit?
Es ist auffallend, dass nur die drei gewerkschaftlich Organisierten gekündigt wurden,
obwohl keinem ein Diebstahl nachgewiesen wurde. Wir haben uns vor einem Jahr in der
FAU organisiert und im Mai 2013 eine Gehaltserhöhung von 20 Prozent durchgesetzt. Bei
der nächsten Lohnverhandlung für den von uns zunächst angepeilten Mindestlohn von
8,50 Euro sind wir der Inhaberin entgegengekommen und haben vorgeschlagen, die Preise
auf die Getränke leicht zu erhöhen und darüber zu informieren, dass damit höhere Löhne
für die Beschäftigten bezahlt werden sollen. Die Preiserhöhung hat stattgefunden, die
Information über die Lohnerhöhung auf 8,50 Euro nicht mehr.
Wie läuft der Streik ab?
Jeden Tag ab 20 Uhr organisieren wir Streikposten vor der Kneipe. Neben den FAU-
Mitgliedern beteiligen sich auch viele Unterstützer.
Welche Erfahrungen habt ihr gemacht?
Die ersten zwei Streiktage hatte die Chefin die Kneipe geschlossen. Danach wurde sie mit
Hilfe von Streikbrechern wieder geöffnet. Positiv sehen wir, dass im Dresdner Szenebezirk
Neustadt wieder über die Ausbeutung am Arbeitsplatz geredet wird. Schließlich sind die
Löhne in vielen Kneipen sehr niedrig. Die Rechte von Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern werden unterlaufen. Das hat unsere Branchensektion Nahrung und
Gastronomie mit einem Lohnspiegel, der auf unserer Homepage (www.libertaeres-
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